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Nds. GVBI. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

Verordnung
zur Anderung der Verordnung iiber Zustindigkeiten
auf dem Gebiet des Wirtschaftsrechts
sowie in anderen Rechtsgebieten

Vom 23. August 2012

Aufgrund

des § 1 des Gesetzes tiber die Regelung von Zustdndigkeiten
im Gewerbe-, Umwelt- und Arbeitsschutzrecht sowie in ande-
ren Rechtsgebieten vom 26. April 1965 (Nds. GVBL. S. 91), zu-
letzt gedndert durch Gesetz vom 20. Februar 2009 (Nds. GVBL.
S. 24),

des § 10 Satz 3 des Niedersédchsischen Gaststittengesetzes vom
10. November 2011 (Nds. GVBL S. 415) und

des § 17 Sétze 2 und 3 und des § 167 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2
Buchst. a des Niedersdchsischen Kommunalverfassungsgeset-
zes vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBL. S. 576), zuletzt gedn-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2012 (Nds.
GVBL S. 279),

wird verordnet:

Artikel 1

Nummer 3.4 der Anlage (zu § 1 Abs. 1) der Verordnung
iiber Zustindigkeiten auf dem Gebiet des Wirtschaftsrechts
sowie in anderen Rechtsgebieten vom 18. November 2004
(Nds. GVBL. S. 482), zuletzt gedndert durch Verordnung vom

6. Juli 2011 (Nds. GVBL. S. 259), erhilt folgende Fassung:

Gaststittenrecht

Niedersichsisches Gaststittengesetz (NGastG) vom 10. November 2011
(Nds. GVBL. S. 415)

mit Ausnahme von

3.4.1.1

3.4.1.2

3.4.1.3

3.4.2

3.4.2.1

342

§ 29 der Gewerbe- Nachschau in Untersagungsverfahren nach § 35
ordnung in Verbin- der Gewerbeordnung in Verbindung mit § 1 Abs. 2 NGastG
dung mit § 6 Satz 1

§ 10 Sétze 1 und 2 Erlass einer Verordnung tiber die Festsetzung einer
Sperrzeit fir das Gaststdttengewerbe und fir Spielhallen

a) fiir das tiber einen Landkreis hinausgehende Gebiet

b) soweit eine Verordnung nach Buchstabe a nicht
erlassen ist, fiir das Gebiet, das tiber das Gebiet
einer Gemeinde, nicht aber iiber das Gebiet
eines Landkreises hinausgeht

¢) soweit eine Verordnung nach den Buchstaben a und b
nicht erlassen ist, fiir das Gebiet einer Gemeinde

Uberwachung der Einhaltung von Auflagen und
Anordnungen nach § 5 des Gaststittengesetzes,
die nach § 12 Abs. 2 Satz 2 NGastG fortgelten

Verordnungen nach dem Niedersiachsischen Gaststittengesetz oder dem
Gaststittengesetz in der Fassung vom 20. November 1998 (BGBI. I S. 3418),
zuletzt gedndert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 7. September 2007
(BGBL. IS. 2246)

Verordnung nach allgemeine Verldngerung, Verkiirzung oder Authebung

§ 10 Sétze 1 und 2 der Sperrzeit durch Verordnung oder Allgemeinverfiigung
NGastG oder nach

§ 18 Abs. 1 Sétze 1

und 2 des Gaststétten-

gesetzes

Lk/kS/gsS/sG

MI im Einvernehmen mit MW
Lk

G

Lk/kS/gsS/sG,

die Landkreise jedoch anstelle

der selbstdndigen Gemeinden und
die Region Hannover auflerdem
anstelle der Landeshauptstadt
Hannover, wenn die Auflagen
oder Anordnungen dem Schutz vor
schéddlichen Umwelteinwirkungen
im Sinne des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes dienen



3.4.2.2

Verordnung nach

§ 10 Sitze 1 und 2
NGastG oder nach

§ 18 Abs. 1 Sitze 1
und 2 des Gaststétten-
gesetzes

Nds. GVBL. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

a) in Bezug auf die Festsetzung einer Sperrzeit nach Lk
Nummer 3.4.1.2 Buchst. a fiir das Gebiet, das iiber
das Gebiet einer Gemeinde, nicht aber tiber das Gebiet
eines Landkreises hinausgeht

b) in Bezug auf die Festsetzung einer Sperrzeit nach G
Nummer 3.4.1.2 Buchst. a oder b fiir das Gebiet
einer Gemeinde

Verldngerung, Verkiirzung oder Aufhebung der Sperrzeit ~ G“.

fiir einzelne Betriebe

Artikel 2

'Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkiindung in
Kraft. 2Abweichend von Satz 1 tritt Artikel 1 hinsichtlich der
Nummern 3.4.1.1 und 3.4.1.3 der Anlage (zu § 1 Abs. 1) der
Verordnung tber Zustiandigkeiten auf dem Gebiet des Wirt-
schaftsrechts sowie in anderen Rechtsgebieten am 1. Oktober
2012 in Kraft.

Hannover, den 23. August 2012
Die Niedersichsische Landesregierung

McAllister Bode
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Nds. GVBI. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

Verordnung
iiber Zustindigkeiten im Bereich der Bildung
(ZustVO-Bildung)

Vom 27. August 2012

Aufgrund

des § 105 des Berufsbildungsgesetzes vom 23. Mérz 2005
(BGBL. I S. 931), zuletzt gedndert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 20. Dezember 2011 (BGBI. I S. 2854),

des § 124 b Satz 1 der Handwerksordnung in der Fassung vom
24. September 1998 (BGBI. I S. 3074; 2006 I S. 2095), zuletzt
gedndert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 20. Dezember
2011 (BGBL. 1 S. 2854),

des Artikels I § 5 Satz 1 des Fuinften Gesetzes zur Verwaltungs-
und Gebietsreform vom 21. Juni 1972 (Nds. GVBL. S. 309), zu-
letzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Februar
2010 (Nds. GVBL S. 59), und

des § 97 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 des Niedersidchsischen Gesetzes
tber die offentliche Sicherheit und Ordnung in der Fassung
vom 19. Januar 2005 (Nds. GVBL. S. 9), zuletzt gedndert durch
Artikel 7 des Gesetzes vom 13. Oktober 2011 (Nds. GVBL. S. 353),

wird verordnet:

§1
Berufliche Bildung

Die Handwerkskammern nehmen fiir diein § 71 Abs. 1 und 7
des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) genannten Berufsbereiche,
die Industrie- und Handelskammern fiir den in § 71 Abs. 2
BBiG genannten Berufsbereich und die Steuerberaterkammer
fiir den in § 71 Abs. 5 BBiG genannten Berufsbereich der Fach-
angestellten im Bereich der Steuerberatung die den nach Lan-
desrecht zustdndigen Behorden obliegenden Aufgaben wahr:

1. die widerrufliche Zuerkennung der fachlichen Eignung
zum Ausbilden nach § 30 Abs. 6 BBiG und § 22 b Abs. 5
der Handwerksordnung,

2. die Entgegennahme der Mitteilung nach § 32 Abs. 2 Satz 2
BBiG und § 23 Abs. 2 Satz 2 der Handwerksordnung,

3. die Untersagung des Einstellens von Auszubildenden und
des Ausbildens nach § 33 BBiG und § 24 der Handwerks-
ordnung,

4. die Untersagung der Berufsausbildungsvorbereitung nach
§ 70 Abs. 1 BBiG und § 42 q Abs. 1 der Handwerksordnung.

§2
Durchftihrung der Schulpflicht

Mafinahmen zur Durchfithrung der Schulpflicht nach dem
Niedersdachsischen Schulgesetz obliegen den Landkreisen, kreis-
freien Stadten, groflen selbstdndigen Stddten und selbstdandigen
Gemeinden.

§3

Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkindung
in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten aufler Kraft

1. die Verordnung zur Ubertragung von Zusténdigkeiten im
Bereich der beruflichen Bildung vom 19. Juli 2005 (Nds.
GVBL. S. 246) und

2. § 4 Nr. 3 der Verordnung iiber Zustindigkeiten auf ver-
schiedenen Gebieten der Gefahrenabwehr vom 18. Oktober
1994 (Nds. GVBL. S. 457), zuletzt gedndert durch Artikel 3
des Gesetzes vom 7. Oktober 2010 (Nds. GVBL. S. 465).

Hannover, den 27. August 2012

Die Niedersichsische Landesregierung

McAllister
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Nds. GVBL. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

Verordnung
zur Aufhebung der Verordnung zur Anrechnung von
Ersatz- und Ausfallzeiten nach der Bundesnotarordnung

Vom 13. August 2012

Aufgrund des § 3 des Gesetzes iiber die Verkiindung, den
Zeitpunkt des Inkrafttretens und die Aufhebung von Verord-
nungen vom 1. April 1996 (Nds. GVBL. S. 82, 116), gedndert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. November 2004 (Nds. GVBL.
S. 402), wird im Einvernehmen mit dem Justizministerium ver-
ordnet:

§1

Die Verordnung zur Anrechnung von Ersatz- und Ausfall-
zeiten nach der Bundesnotarordnung vom 12. Mai 2003 (Nds.
GVBL. S. 195) wird aufgehoben.

§2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkiindung in
Kraft.

Hannover, den 13. August 2012
Niedersichsische Staatskanzlei
Dr. Hawighorst

Staatssekretdrin
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Nds. GVBI. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

Bekanntmachung
iiber den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Vertrages
zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land Niedersachsen
zur Anderung des Konkordats vom 26. Februar 1965

Aufgrund des Absatzes 3 des Gesetzes zu dem Vertrag zwi-
schen dem Heiligen Stuhl und dem Land Niedersachsen zur
Anderung des Konkordats vom 26. Februar 1965 vom 17. Juli
2012 (Nds. GVBL. S. 244) wird bekannt gemacht, dass der Ver-
trag nach seiner Nummer 2 Satz 2 am 25. Juli 2012 in Kraft ge-
treten ist.

Hannover, den 13. August 2012
Niedersachsische Staatskanzlei
Dr. Hawighorst

Staatssekretarin



Nds. GVBL. Nr. 19/2012, ausgegeben am 30. 8. 2012

Bekanntmachung
iitber den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Staatsvertrages
zwischen der Freien Hansestadt Bremen
und dem Land Niedersachsen iiber die Bremer Landesbank
Kreditanstalt Oldenburg — Girozentrale —

Aufgrund des Artikels 1 Abs. 3 des Gesetzes zu dem Staats-
vertrag zwischen der Freien Hansestadt Bremen und dem
Land Niedersachsen tiber die Bremer Landesbank Kreditan-
stalt Oldenburg — Girozentrale — vom 18. Juli 2012 (Nds. GVBL.

S. 263) wird bekannt gemacht, dass der Staatsvertrag nach sei-
nem § 16 Abs. 1 am 14. August 2012 in Kraft getreten ist.

Hannover, den 17. August 2012
Niedersichsische Staatskanzlei
Dr. Hawighorst

Staatssekretédrin

Herausgegeben von der Niedersédchsischen Staatskanzlei

Verlag: Schlutersche Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Hans-Béckler-Allee 7, 30173 Hannover; Postanschrift: 30130 Hannover, Telefon 0511
8550-0, Telefax 0511 8550-2400, Postbank Hannover 4 10-308. Druck: Gutenberg Beuys Feindruckerei GmbH, Langenhagen. Erscheint nach Bedarf.
Laufender Bezug und Einzelstiicke konnen durch den Verlag bezogen werden. Bezugspreis pro Jahr 56,30 € (einschliefilich 3,68 € Mehrwertsteuer
und einschliefilich 9,20 € Portokostenanteil). Bezugskiindigung kann nur 10 Wochen vor Jahresende schriftlich erfolgen. Einzelnummer je ange-
fangene 8 Seiten 1,05 €. ISSN 0341-3497. Abonnementservice Christian Engelmann, Telefon 0511 8550-2424, Telefax 0511 8550-2405

Einzelverkaufspreis dieser Ausgabe 1,05 € einschlieflich Mehrwertsteuer zuziiglich Versandkosten

347



Lieferbar ab April 2012

Einbanddecke inklusive CD

Fiinf Jahrgange
handlich
auf einer CD!

ichsisches Jahrgédnge 2007 bis 2011:

rialb]att ® Nds. Ministerialblatt
011

® Nds. Gesetz- und
Verordnungsblatt

Gesetz- und Yﬁ{':)l‘dnungsblatt _—— Die optimale Archivierung
= ergdnzend zur Einbanddecke.

Niedersichsisches

P R
L e e s ™
V Niedersichsisches =N
/  Gesetz-und Verordnungsblatt .

- Niedersichsisches Gesetz- und Verordnungsblatt 2011
inklusive CD nur € 21,— zzgl. Versandkosten

— Einbanddecke Niedersichsisches Ministerialblatt 2011
inklusive CD nur € 21,— zzgl. Versandkosten

Gleich bestellen: Telefax 0511 8550-2405 [EagllijrclsYagl:
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG




	Inhalt GVBl. Nr. 19 vom 30. August  2012
	Verordnung zur Änderung der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Wirtschaftsrechts sowie in anderen Rechtsgebieten
	Verordnung über Zuständigkeiten im Bereich der Bildung (ZustVO-Bildung)
	Verordnung zur Aufhebung der Verordnung zur Anrechnung von Ersatz- und Ausfallzeiten nach der Bundesnotarordnung
	Bekanntmachung über den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Vertrages zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land Niedersachsen zur Änderung des Konkordats vom 26. Februar 1965
	Bekanntmachung über den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Staatsvertrages zwischen der Freien Hansestadt Bremen und dem Land Niedersachsen über die Bremer Landesbank Kreditanstalt Oldenburg — Girozentrale




